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Neuer Kunststoffbelag im LA-Stadion Neudorf St. Gallen
Sportamt Stadt St. Gallen

Anlässlich des Swiss-Cup-Meetings anfangs August erlebte die neu renovierte
Kunststoffbahn auf der Leichtathletik-Anlage Neudorf ihre Feuertaufe. Dank
einem bei uns noch wenig bekannten Verfahren konnten die möglichen
Sanierungskosten um eine halbe Million Franken auf einen Betrag unter Fr. 200 000.—
gesenkt werden.
Das Leichtathletikstadion Neudorf wurde im Jahr 1977 mit einem Kunststoffbelag

versehen. In den vergangenen Jahren konnte die Erfahrung gesammelt werden,

dass die Oberfläche dieser Beläge bei intensiver Benützung in zirka zehn
Jahren sanierungsbedürftig werden. So wurden auch in Brühler Leichtathletikkreisen

Stimmen hörbar, die eine Sanierung der Rundbahn wünschten, da die
Bahn speziell in feuchtem Zustand äusserst glitschig und damit unfallgefährlich
sei.

Das Sanierungsverfahren
In Zusammenarbeit mit dem Sportamt
und dem Gartenbauamt der Stadt St.
Gallen entwickelte eine St. Galler Spe¬

zialfirma für Sportplatzbeläge eine
Sanierungsmethode, die sowohl die
sporttechnischen Anforderungen erfüllt, als

auch von der Kostenseite her voll befriedigt.

So wurde die elastische Schicht
(Vollpolyurethan) nicht herausgerissen,
sondern auf der ganzen Fläche
angeschliffen. Gleichzeitig wurden die gröss-
ten Unebenheiten ausgeglichen und örtlich

stark beschädigte Belagsstellen
erneuert. Als neue Verschleissschicht wurde

dem angeschliffenen Belag eine
Spritzbeschichtung aus Polyurethan und
Gummigranulat aufgetragen. Mit dieser
zirka 3 mm starken Schicht wird die
notwendige Gleitsicherheit und gleichzeitig
optisch der Eindruck einer neuen Anlage
erzielt.

Massive Kosteneinsparungen
In der Rekordzeit von fünf Wochen konnten

die Umbauarbeiten abgeschlossen
und das Stadion anfangs August wieder
dem Betrieb übergeben werden. Das am
1. August 1987 vom LC Brühl veranstaltete

Swiss-Cup Meeting zeitigte bezüglich
des «neuen» Belags bei den Athleten ein
durchwegs positives Echo.
Interessant ist ein Kostenvergleich mit
dem vollständigen Ersatz des Kunststoffbelages.

Bei Kosten von weniger als
200 000 Franken für das in St. Gallen
gewählte Erneuerungsverfahren mittels
Spritzbeschichtung dürfte die Einsparung

gegenüber dem vollständigen
Ersatz des Kunststoffbelages rund 500 000
Franken betragen.
Darüber hinaus wird zukünftig bei der
St. Galler Lösung auch zu berücksichtigen

sein, dass kein Polyurethanabfall
entsteht und damit das Problem der
Entsorgung dieses Sondermülls wegfällt.
Die Lebensdauer der neuen Beschich-
tung dürfte auch wieder bei zehn Jahren
liegen, worauf das gleiche Sanierungsverfahren

wiederholt werden kann. Damit

belaufen sich die auf ein Jahr
umgerechneten Sanierungskosten auf 20 000
Franken, was übrigens weniger ist als
der jährliche Unterhalt der früheren
«Aschenbahn» erforderte.
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